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Der Niederschlag gehört zu den wichtigsten Komponenten im globalen hydrologischen Kreislauf und 

damit des gesamten Klimasystems. Regensammler zählen seit Jahrhunderten zu den gängigsten 

Instrumenten zur Bestimmung von Niederschlagsmengen und sind elementarer Bestandteil der 

Analyse und Beobachtung der Auswirkungen des Klimawandels. Jedoch beeinflussen Faktoren wie 

Wartungsintensität, politische Stabilität oder schlicht die Landmassenverteilung auf der Erde die 

Dichte, Zuverlässigkeit und Qualität des globalen, bodengebundenen Niederschlagsmessnetzes. In 

diesem Zusammenhang kam in den letzten Jahrzehnten der satellitengebundenen 

Niederschlagsbeobachtung eine bedeutende Rolle zu, da sie in der Lage ist, den Niederschlag auch 

über abgelegenen Regionen wie Hochgebirgen oder speziell dem Ozean abzutasten und damit eine 

nahtlose Kartierung des globalen Niederschlags ermöglicht. Hierbei gehört das Projekt „Global 

Precipitation Measurement (GPM)“, geleitet von der amerikanischen (NASA) und japanischen 

Weltraumbehörde (JAXA), und dessen Produkt IMERG (Integrated Multi-satellitE Retrievals for GPM; 

Huffman et al., 2015) zu den meistverwendeten Produkten im Bereich Niederschlag in der 

wissenschaftlichen Community. Jedoch werden aufgrund des passiven Messverfahrens die 

zugrundeliegenden Algorithmen zur satellitengestützten Niederschlagsabschätzung stetig erweitert 

und angepasst. Ob dadurch Verbesserungen eintreten, ist laufend ein verbreitetes Thema der 

Forschung.  

Aufgrund der Datenfülle beschränken wir uns für diese Bachelorarbeit primär auf Westafrika, eine 

Fokusregion in der Arbeitsgruppe „Tropische Meteorologie“ und hinsichtlich der generell kritischen 

Datengrundlage auf dem Kontinent, aber auch des Vorkommens der intensivsten Gewittersysteme der 

Erde und Brutstätte von atlantischen Hurricanes ein relevanter und aktueller Forschungsschwerpunkt. 

Im Rahmen eines großen EU-Projektes in Westafrika, an dem das KIT beteiligt war, entstand im 

südlichen Ghana ein Netzwerk von zeitlich hochaufgelöst messenden Regensammlern (Maranan et al., 

2020), die als Basis für die Arbeit dienen. 

Diese Bachelorarbeit behandelt einen systematischen Vergleich zwischen der alten IMERG-Version 

„V6B“ und der im Jahr 2023 neu eingeführten Version „V7“. Nach Einarbeitung in das Thema der 

satellitenbasierten Niederschlagsfernerkundung und der wesentlichen technischen Unterschiede 

zwischen den beiden IMERG-Versionen werden für den Vergleich auf Daten mit einer nahezu globalen 

räumlichen und einer nahezu 23-jährigen zeitlichen Abdeckung zurückgegriffen. Ziele der Arbeit sind 

vorläufig: 

 eine Gegenüberstellung beider IMERG-Versionen mit einem bodengebundenen 

Niederschlags-Referenzdatensatz und eine Qualitätsbeurteilung auf unterschiedlichen 

Zeitskalen (stündlich, täglich, saisonal) mittels gängiger statistischer Kennzahlen 

 eine Herausarbeitung von Unterschieden zwischen beiden IMERG-Versionen im 

Extremniederschlagbereich anhand zweier Extremniederschlagsereignisse in Westafrika: dem 

„Ouagadougou-Fall“ in Burkina Faso (1. September 2009; Engel et al., 2017) und dem 

„Abakaliki-Fall“ in Nigeria (12. Juni 2016; Maranan et al., 2019) 
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